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Erste Vollsitzung
der Weltwirtschaststzonferenz

Reichsaußenminister v. Aeurath spricht
London. 14. Juni . Ministerpräsident Mac Donald

eröffnete gestern vormittag die erste Vollsitzung der Welt-
wtrtschaftskonferenz. Er verlas ein Glückwunschtelegramm ,
das die Internationale Arbeitskonferenz gesandt hatte. Die
deutsche Abordnung war durch den deutschen Außenminister
Freiherr von Neurath vertreten . An dem englischen Tische
sah man den Schatzkanzler Chamberlain , den Außenminister
Simon , den Kriegsminister Lord Hailsham . Mac Donald
teilte mit, daß die erste Vollsitzung am Donnerstag zu Ende
gehen würde. Er kündigte nach Erledigung des formellen
Teiles an , daß der amerikanische Staatssekretär Hüll
sprechen würde und daß ihm der französische und der italie¬
nische Vertreter folgen würde. Z«r Ueberraschung der Ver¬
sammlung siel jedoch die Rede von Hüll zunächst aus , was
aus die Entwicklung in der Kriegsschuldenfrageznrückgeführt
wird . Es erregte in den Kreisen der Konferenz erhebliche
Aufmerksamkeit , daß der Leiter der Abrüstungskonferenz.
Henderson , im Gebäude erschien. Dies gab zu dem
Gerücht Anlaß, daß er Mittel und Wege suche, um die Ab¬
rüstungsverhandlungen wieder in Gang zu bringen . Jedoch
hat man in den Bölkerbundskreiien starken Zweifel daran,
ob ihm dies gelingen wird.

Als erster sprach der französische Ministerpräsident
D a l a d i e r . Er wies zunächst aus das Anwachsen der
Arbeitslosigkeit, auf di» katastrophalen Wirkungen der
Herabsetzung der Produktion und des Handels , dann be¬
sonders auf die Not der Landwirtschaft hin aus die ver¬
fehlte Kreditpolitik nach dem Kriege und die Inflation .
Schließlich sagte Taladier , baß die Bemühungen der ver¬
schiedene» Regierungen gleichgeschaltet « erde« müßten» um
deu Wirtschaftskrieg zu vermeiden. Alle Länder müßten
unbedingt entschlossen sein , das allgemeine Vertrauen durch
freie und loyale Zusammenarbeit wiederherzustellen.

Nach Taladier sprachen die Führer der Abordnungen
von Italien , Südafrika , Japan und Uruguay . In der Nach¬
mittagssitzung hielt sodann der deutsche

Reichsanßenmiuister Frhr . von Neurath
eine große Rede. v. Neurath führte folgendes aus :

Herr Präsident , meine Herren !
Wir alle stehen unter dem Eindruck der bedeutungsvollen

Worte, die Seine Majestät der König gestern an uns zu
richten geruhte. Die deutsche Delegation drückt Sr . Majestät
ihren ehrerbietigen Dank dafür und die Versicherung aus ,
daß die deutsche Delegation im Geiste seiner Worte in die
Konferenzarbeit eintreten wird.

Herr Präsident , ich folge Ihrem Beispiel und nehme , wie
Sie , in der Generaldebrtte Abstand davon, die Gründe zu
untersuchen, die ,« der heutigen Zerrüttung der Weltwirt¬
schaft geführt haben . In den Jahren , seitdem die Krise die
Welt belastet , ist darüber unendlich viel geschrieben und ge¬
sprochen worden . Diele Gründe liegen nicht allein auf
wirtschaftlichem Gebiet, und es wird dadurch nicht leichter ,
daß einer den anderen zu einer veränderten Auffaffung zu
bekehren versucht . Wir müffen die Aufgaben der Konferenz,
wie mit Ihnen Herr Präsident , darin erblicken , praktische
Arbeit für die Zukunst zu leisten . Als Vertreter der deut¬
schen Regierung sehe ich deshalb auch ganz davon ab . über
die besondere Notlage Deutschlands Ausführungen zu
machen. Ich werde mich vielmehr nur auf einige allgemeine
Bemerkungen über die deutsche Haltung zu den die Kon¬
ferenz zu beschäftigenden Problemen beschränken.

Für die Generaldebatte möchte ich den allgemein aner¬
kannten und auch in dem Bericht der Experten aufgenom¬
menen volkswirtschaftlichen Grundsatz erneut betonen.

daß internationale Schulden letzte« Endes «** durch
Ware«- und Dienstleistungen abgetrage« werde«

könne «.
Dieser Grundsatz wird für uns bei der heutigen Lage der
deutschen Wirtschaft den Ausgangspunkt bilden müssen. Es
ist klar - ich folge auch hierin der Auffassung des Herrn
Präsidenten - daß zwischen den die Konferenz beschäftigen¬
den finanziellen und wirtschaftlichen Problemen eine innere
Verbundenheit besteht. Immerhin liegt mir daran , schon jetzt
mit aller Deutlichkeit aus folgendes hinzuweiien: Nach un¬
serer Auffassung werden die wirtschaftlichen und insbeson-
Here die handelspolitischen Probleme er» dann emer Losung

Herrn Macdonalü als Grundlage der zukünftigen Konven¬
tion angenommen hat . Sie hat das getan, obwohl die Er¬
füllung der Versprechungen, auf die Deutschland einen An¬
spruch hat, noch nicht sichtbar ist.

Vergessen wir nicht , daß ohne eine Lösung der großen
schwebenden politischen Fragen die Beratungen dieser Kon¬
ferenz zu einem befriedigenden Ergebnis führen können .

Nach Neurath sprach der polnische Unterstaatssekretär
Adam Koo . Er erklärte n. a., Polen habe in seinen aus¬
ländischen Beziehungen den freien Kapttalumlauf und ein
stabiles Geld aufrecht erhalten .

Der cubanische Außenminister Marino erklärte, daß
Cuba Vorschläge für ein Abkommen zur allgemeinen Zoll¬
herabsetzung auf die Dauer von fünf Jahren vorbereitet
habe .

Der bulgarische Ministerpräsident Mali « off unter¬
strich . daß Bulgarien ein landwirtschaftliches Land mit klein¬
bäuerlichem Besitz sei und daher besonders von der Preis¬
senkung betroffen würde . Die bulgarische Erzeugung sei um
50 v. H. gefallen.

Die Konferenz wurde dann auf Mittwoch 10.30 Uhr ver¬
tagt.

Anfall des neuen amerikanischen Luftschiffes
Rewyork, 14 . Juni Nach einer Meldung aus Frankfort

soll bas neue amerikanische Riesenluftschiff Macon während
eines Fluges eine schwere Beschädigung erlitten haben Ein
Funkspruch von Bord des Luftschiffes besagt , daß an Bord
alles wohl sei.

Sr. Eckener mil Graf Zeppelin zuriiägekehrl
Friedrichshafen . 14. Juni . Gestern früh um 3.15 Uhr

ist das Luftschiff »Gras Zeppelin" mit Dr . Eckener und dem
Ozeanflieger Hauptmann Köhl an Bord auf dem Friedrichs-
Hafener Werftgelände gelandet. Dr . Eckener wurde von
der Menschenmenge mit stürmischen Heilrufen empfangen,
ebenso Hauptmann Köhl , der sich begeistert über die Fährt
äußerte . Tie nächste Fahrt des Luftschiffes findet am
20. Juni über die Schweiz statt.

London. 14. Juni . Die englisch-amerikanischen Verhand¬
lungen m der Schuldenfrage haben zu einer Einigung über
eine englische Teilzahlung am 15 . Juni geführt. Schatzkanz¬
ler Chamberlain konnte in der Unterhausaussprache über
die Schuldenzahlung jedoch noch keine öeftnitiven Angaben
machen, so daß noch völlige Ungewißheit über die Art der
Regelung vorherrscht.

3« wenig« Serien
Der Reichsminister des Innern hat auf Grund des § 2

des Vereins -Zollgesetzes die Einfuhr von Faustfeuerwasfen
aus dem Ausland aus sicherheitspolitischen Gründen bis
auf weiteres verboten. •

Die Wetterverhältnisse über dem Mittelmeer waren am
Dienstag recht ungünstig , so daß der Abflug des iatlreni-
schen Ozeanfluggeschwaöers, der zunächst auf Mitwoch früh
sestgelegt war . vielleicht wieder verschoben wird.

*

Im Hochverratsprozeß gegen 42 deutsche Bürger aus
Asch wurden 34 Angeklagte zu je vier Wochen strengen
Arrestes mit einem Fasttag verurteilt . Sieben Angeklagte
erhielten fünf Wochen strengen Arrest und einen Fasttag.

*

Im Trientiner Alpengebiet stürzten von fünf italieni¬
schen Alpinisten bei Besteigung des Paganella zwei tödlich
ab , darunter der Schriftsteller Dr . ing. Gilberti .

*

Anläßlich des katholischen Gesellentages in München hal
sich herausgestellt, daß zurzeit die Abhaltung derartiger Ver-
onstaltungen nicht als zweckmäßig angesehen werden kann .

*

Das Urteil im Prozeß gegen Dr . Gereke wird erst am
Freitag verkündet werden.

*

Das neue Präsidium des Deutschen StäütetageS hat gegen
den früheren Präsidenten Dr Mulert Strafanzeige erstattet

Die Internationale Arbeitskonierenz hat gestern nach
einer mehrtägigen bewegten Debatte die vorqeschlagene und
von der Konferenz bereits vorbereitete sofortige Einführung
der 40-Stundenwoche abgelehnt .

*

Der britische Botschafter hak beim iapanii en Außen¬
minister gegen die Boykottbewegung geaen englische Waren
Einspruch erhoben. Die britische Regierung sieht in der Dul¬
dung der Bewegung einen Verstoß gegen den britisch-japa
nischen Handelsvertrag .

•
Der amerikanische Flieger Matter « ist von Charborowik

nach Alaska gestartet Nach einem russischen Funkspruch soll
er schon das russische Festland verlassen haben .

*
Die polnische Liga für See. und Kolonialpropaganda ver

anstaltet am 20. Juni in Gdingen ein Treffen «m vor der
Welt nachzuweisen , daß der Besitz der eigenen Se . küfte un¬
umgängliche Bedingung für die wirtschaftliche nnd politische
Freiheit Polens sei.

daß er dabei Mitteilung von der Unfähigkeit Belgieus ge¬
macht hat. die fällige Schnldenzahlung z« leiste «.

*
Auch Italien dürfte diesmal die fällige Schuldenrate nicht

zahlen In der letzten Sitzung des großen faschistischen Rats
in der Nacht zum Dienstag wurde nachdem der Große Rat
Mussolini seine Dankbarkeit für den Abschluß des Äierer -
paktes zum Ausdruck gebracht hatte, über die Zahlung der
am 15. Juni fälligen Kriegsschulbenrate an die Vereinigten
Staaten gesprochen. Die amtliche Mitteilung betont, daß
eine Entscheidung gefallen sei, die aber erst im richtigen
Augenblick bekanntgegeben würde .

Englisch-amerikanische
Schuldeneinigung

Velgien md Aalten zahlen nicht

Der belgische Gesandte in Washington stattete gestern dem
Staatsdepartement einen Besuch ab. Es wird angenommen.

. . .

Deutscher Protest in Wie «
zugeführt werden können .

wenn man sich zuvor über die fundamentale» Grund¬
sätze der Kredit- und Finanzfrageu befriedigend ver¬

ständigt hat.
Die deutsche Regierung kann von sich sagen , daß sie ihr

Teil dazu beigetragen hat . das Verfahren wieder Herzu¬
tellen. Selten war eine Regierungserklärung in der Welt
mit gleicher Spannung erwartet worden, wie die kurzuche
Erklärung des Reichskanzlers Hitler vor dem Deutschen
Reichstag . Selten wohl ist eine Regierungserklärung mehr
zeeignet gewesen als diele . Beruhigung zu schaffen und der
Wiederkehr des Vertrauens die Wege zu ebnen . Der Wert
dieser Regierungserklärung kann nicht dadurch gemildert
werden , daß gesagt wird , das sind Worte , wir wollen die
Handlungen abwarten . Die deutsche Regierung hat gehan¬
delt Sie hat ihr volles Teil dazu beigetragen, um die in
großer staatsmännischer Weisheit eingegebene Initiative 1>es
italienischen Regierungschefs zu verwirklichen und den Pakt
von Rom zu schaffen . Sie hat der Abrüstungskonferenz in
Genf einen neuen Impuls gegeben , indem ste de» Plan des

Berlin , 14. Juni . fFeruruf unserer Berliner Redaktion.)
Die Vorgänge in Oesterreich werden, soweit sie sich gegen
deutsche Staatsangehörige wenden, von der deutschen Regie¬
rung scharf beobachtet . Wegen der Verhaftung des Reichs¬
tagsabgeordneten Hahicht hat

der deutsche Gesandte i« Wie« sofort schärfste« Protest
erhöbe».

ohne daß bisher seine Freilassung von den österreichischen
Stellen verfügt worden ist . Habicht ist nachdem er :n Linz
in eine schmutzige Zelle gesperrt worden war.

in de« Hungeuftreik getreteu.
Me österreichische Regierung hat erklärt daß sie die ver
hafteten Deukfchen sofort vernehmen lassen nnd nach dem ,
dort üblichen Ausdruck „abschaffen" , also ausweiien
werde . Gegen eine solche Ausweisung steht Deutschland nach
den gegenseitigen Vereinbarungen ein Rekurs zu . Ueber die
weiteren deutschen Schritte kann zurzeit »och nichts gesagt
werde» . Bundeskanzler Dollfuß, der heute in London seine

Rede halten wird , wird sofort nach dieser Rede im Flugzeug
nach Wien zurückkehren .

Wie aus Graz berichtet wird , ist nunmehr außer der Ak¬
tion gegen die Nationalsozialisten auch die Polizeiaktion ge¬
gen den steierischen Heimatschutz eingrleitet w- rden. der in
einem Führerbefehl sich voll auf die Seite der Nationalsozia¬
listen gestellt hatte und scharf gegen di - Regierung Dollfuß
ins Ger - cht ging. Sämtliche Orts - und Gruppenführer wur¬
den in Haft genommen. In Wien sind sämtliche natronal -
'vzialistischen Bezirksleiter und SA - Unierführer 'estgenom
men worden, insgesamt 120 Personen

Wie weit sich die Dinge weiter in Oesterreich entwickeln
kann im Augenblick noch nicht gesagt werden. Soviel ist
edenfalls ersichtlich:
Das Volk steht auf ! Ein Anschlag folgt auf den andere»,

lm Wiener Arbeiterbezirk Favoriten wurde ein Bomben
anschlag auf das Kaufhaus „Wak" verübt , wobei riesiger
Schaden entstand. Im Bezirk Döbling wurde ein Zigarren¬
laden angezündet. — ES wetterleuchtet!
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Ws Mingen-Sladl und Lank
Zum zrouleichnamssest

Mit lenem Fronleichnam, den der Herr zum erstenmale
mit ieinen Jüngern leierte, hat die himmlische Kraft sich
«der die ganze Erde ausgeöreitet . In diesem Geiste hat die
katholische Kirche ihre Erinnerungsfeier an das erste Ahend -
mahk aus dem düsteren Ernste der Karwoche mitten hinein
in die sommerliche Fülle und Schönheit gestellt , um am
Fronleichnamstage ihr höchstes Gut aus dem geheimnis¬
vollen Dämmern der Kirchen hinauszutragen ins Straßen
und Plätze aul Wege und Fluren des Landes. Im ichön -
sten Festkleide prangen heute die Straßen . Mit Maien
Blumen und Tüchern ist jedes Haus geschmückt . Selbst die
Wege und Straßen fi d überiät m ' t Wiesenblumen und Lau -
besgrün . Festtagsglocken läuten , Böller krachen. Fahnen
flattern Mufikklönge schallen feierlich durch den Morgen.

Ter König kommt . —
Der König aller Könige , Ebristkönig. —
Im feierlichen Luge wird das große Geheimnis des

Neuen Bundes , das heilige Sakrament , durch die Straßen
der Städte und Dörfer getragen. Und das gläubige Bolk
sinkt andachtsvoll in die Knie nieder

Ta ist freilich keine Zier und ' ein Schmuck, keine Pracht
und kein Prunk zu groß. bas das Volk für ieinen wahren
König hat. Und in Andacht , singend und betend , zieht es
hinter dem Herrn einher denn wo dieser Fürst wandelt, da
fließt wie milder Regen reichlich lein Gnadensegen nieder.

Erkenntnis will Bekenntnis . Fronleichnam soll ein
echtes Anöachtsfest sein : was im Innern lebt , muh sich auch
nach außen Bahn brechen.

Adoro te devote latenS Teitas . —
In Demut bet '

ich Dich verborgene Gottheit an . —
Ter Sonntagsschreiber.

AallomlWalistischer AeichsverLand der
deutschen Arbeilsopser

Am vergangenen Sonntag hatte die Ortsgruppe Ettlingen
eine Mitgliederversammlung in den „Sternen " einberufen,
um einen Vortrag des Vertreters ber Gauleitung Karls¬
ruhe. Kollege Lange, über „Gleichschaltung der Arbeitsopfer"
entgegen zu nehmen. Nach kurzen Begrüßungsworten durch
den Vorsitzenden Koll . Neff schilderte der Redner , der früher '
schon als Rechtsschutzvertreter viel für die Kriegsopfer in
Rentenstreitsachen sich eingesetzt hatte, in klaren und leicht-
verstänöüchen Ausführungen die durch den Uebertritr des
Verbandes in bas nationale Lager sich ergebende « Folge¬
rungen . Nach wie vor werden bei dieser neuen Einstellung
die Interessen der Mitglieder vertreten und sämtliche durch
die Mttglieöschaft erworbenen Rechte bleiben weiterhin be¬
stehen- Das Los der aus dem Arbeitsprozeß AuSgeschiede-
nen zu bessern, ist Gegenwartsaufgabe . Im Berufungsver -
sahren beim Oberversicherungsamt Karlsruhe müssen
manche Härten in den Entscheidungen über Rentenansprüche
gemildert werden. Ferner ist bei ärztlichen Untersuchungen
mehr als bisher für eine gerechte Beurteilung zu sorgen .
Kollege Lange hat in seinen Worten alle Gebiete berührt ,
die unsere Belange treffen. Der herzliche Beifall am Schluß
zeugt , daß alle Anwesenden durch sein treffliches Referat sich
hatten überzeugen lassen, daß ihre Sache ‘in NS .-Berband
der Arbeitsopfer gerecht und mit Nachdruck vertreten wird.
In der anschließenden Aussprache teilt Kamerad Auber vom
Bruderverband der Kriegsopfer mit. daß er die Kasse ge¬
prüft und in völliger Ordnung vvrgefunden habe . Dem Kas¬
sier Alfred Weber wurde für seine einwandfreie Kassen¬
führung gedankt . In kurzen Ausführungen wurden durch
Kam . Auber und Kam Martin sodann die Verdienste nuferes
obersten Führers Adolf Hitler gewürdigt. Man stellte auch
erfreut fest , daß zwischen dem Reichsverbanb der Kriegsopfer
und dem der Arbeitsopfer immer ein kameradschaftliches Zu¬
sammenarbeiten gepflegt wurde, und gab dem Wunsche Aus¬
druck, daß diese Treue in Zukunft bestehen bleiben möge . In
einem Schlußivort richtete dev Referent Lange etnnen ein¬
dringlichen Appell an die Bersammelten, dafür zu sorgen ,
daß alle noch Fernstehenden dem Verbände zugeführt wer¬
den , der die einzige Vertretung der deutschen Arbeilsopser
öarstellt Opfermut und Ueberzeugungstreue , die Grund¬
pfeiler unserer Organisation , werden uns stark machen und
die Stärke unseres Verbandes verbürgt den Sieg . Gegen
10 Uhr konnte der Vorsitzende mit Dankcsworten die Ver¬
sammlung schließen.

= Ans Sex evangelischen Gemeinte . Am kommenden
Sonntag , den 18. Juni abends 8 Uhr . findet im Gememde -
saal ein Elternabend unserer Bubenjungschar statt . Sein
Zweck ist . die Eltern unserer Buben näher mit den Zielen
unserer Jungschararbett bekannt zu machen und ein Ken¬
nenlernen der Führer und der Eltern untereinander zu er¬
leichtern . Nicht zuletzt soll auch unsere besondere Aufgabe
innerhalb der Jugendarbeit im neuen Deutschland gezeigt
werden. Bnndeswart A. Rupp lKarlsruhe ) vom Badischen
«vgl. Jungmännerbunb wird sprechen über die durch die
Stichworte Jungschar — Familie —■Schule — Nationale Er¬
hebung gestellten Fragen . Die Eltern unserer Buben sowie
alle, die an unserer kirchlichen Jugendarbeit interessrert sind,
werben herzlich eingeladen.

= De, Homöopathisch« Verein „Hahnemannia" labet auf
heute abend seine Mitglieder in öa§ Nebenzimmer des
Gasthofes zum „Ritter " hier ein und bittet um vollzähliges
Erscheinen . lSiehe gestriges Inserat .)

S Dchachklnb Ettlingen. Wir machen heute schon unsere
aktiven und paffiven Mitglieder sowie alle Schachfreunbe
darauf aufmerksam, daß am kommenden Sonntag , den i»-
Juni 1933, nachmittags 14 Uhr . im Clublokal zur „Krone
ein Städteschachwettkampf Baden-Baden gegen Ettlingen
stattstndet. — Erstmals seit der Gründung des Schachklubs
im Jahre 1925 weilt ein ganz vorzüglicher Meiiterschachver -
ein in unseren Mauern und zwar die bestbekannte Schach¬
gesellschaft Baden -Baden. — Der Kampf findet an ca , 20
bis 26 Brettern statt und wird zweifellos sehr spannend sein
und «s ist zu wünschen , daß der Ettlinaer Schgchklub aus
diesem ersten Klubtournier siegreich hervorgeht. — Das Er¬
scheinen aller Mitglieder tauch fernstehender Dchachfrennöel
am nächsten Spielabend . Freitag , den 16. Juni , ist zwecks
Klaffeneinteilung unbedingte Pflicht . B.

g Neueinstellung hei der Oberpostdirekti««. Wie wir
erfahren , stellt die Oberpostdirektion Karlsruhe in nächster
Zeit fünf Anwärter für den gehobenen mittleren Pastfach-
dienst ein . Bewerber mögen sich mit der Vorlage vonZeua-
nissen uwaebrnö öabin wenden. . . ,

j= Reichsbahnhof. Anläßlich des vom 24 . bis 26 . Juni
in Sandhaufen stattfindenden Feuerwehrfestes werden Sonn -
tagsrückfahrkarten zum Preis von 2,90 RM . nach St . Ilgen
ausgegeben.

gj Eine Abschiebsfeiex gah das Personal des Bahnhofs
Ettlingen (Reichsbahn) seinem Mitarbeiter . dem nach Bad
Krozingen versetzten Reichsbahnsekretär Karl Müller , im
Nebenzimmer des Gasthauses „Fortuna ". Herr Assistent
Lander , als Vertreter der Beamten und Arbeiter , feierte
§>errn Müller in humorvoller Rede . Der Dienftvorstand,
Herr Bahnhofinspektor Schneider , würdigte die Ber -

Eine große Zeit erfordert große Opfer
Freiwillige Spenden zur Verringerung der Arbeitslosigkeit

Wie uns bekannt ist . hat daß Reichssinanzministerium
nunmehr die Durchführungsbestimmungen über die freiwil¬
lige Aryettsspende klargelegt und gleichzeitig auch die
Svendekormulare herausgegeben , die demnächst dazu dienen
sollen möglichst viele Einzeichnungen zu sammeln , damit
recht bald ein bedeutender Fond zur Linderung der Arbeits¬
losigkeit und zur Ermöglichung der Turchstthruna der aroß-
züqigen Projekte der Reichsregierunq tm Deutschen Reick
zusammenkommt.

Es gilt nun , die im Bolk ruhende« sjnanziellen Kräfte
auf de« Plan zn rufen und im Interesse der ganzen Nation
Pfennig um Pfennig , Mark um Mark zuiammenzutraaen,
um mit Hilfe der zu erwartenden aryhen Summen end¬
gültig die Arbeitslosigkeit zu verringern und allmählich aanz
zu besiegen. Jeder gebe im Rahmen seiner Möglichkeit , und
zwar lo daß in der Tat Opser gebracht werde«. Denn es ist
doch so : Da jeder neueingestellte Erwerbslose zum neuen
Steuerzahler wird, wird die Steuerlast wieder aus mehr
Schultern verteilt so daß auch die Beschäftigten allmählich
aus ber Ueberwindung der Arbeitslosigkeit ihren Nutzen
ziehen . Millionen « erde« benötigt. Millionen muffe« ge -

zeich«ei werde« , aber wer nur wenig geben kann gebe das
Wenige und trage mit dazu bet. daß die deutsche Wirtschaft
io bald wie möalich wieder gekündet .

Wie mit Bestimmtheit zu erwarten ist , wird spätestens
im nächsten Frühjahr de, Steuer -Umbau und Stener -Abba«
vollzogen Bis dahjn muß mittelst einer allgemeinen riesiaev
Krastanstrenguna das Gespenst der Erwerbslosigkeit vertag:
werden Alles große in der Weltgeschichte rinrde nur durch
Opfer erreicht , «nd diese Opfer fte«ipeln a«ch «nsere Epoche
z« einer große« Zeit , die ihre Mission erfüllen m«ß.

Der Appell an d-as deutsche Bolk . der noch iedesmal wenn
cs galt die Kräfte der Nation im Dienste der Nation irei-
zumachen - von Erfolg war wird auch diesmal nicht unaekiöri
verhallen und erreichen daß die Einzeichnnnaslisten ein End
reiultat ausweiien werden , das dem Opfermut unk der
Opfergesinnung der Deutschen würdig ist . Immer und immer
ist zu bedenken , baß die Gelder nicht etwa in die Staats¬
kassen Metzen , sondern lebensspenöend in die Kanäle der
deutschen Wirtschaft , Wohls der Allgemeinheit, einae
führt werden.

dienste des seit 1935 hier tätigen Beamten . Beide Redner
bedauerten den Weggang des jn und außer Dienst beliebten
Beamten und wünschten ihm und seiner Familie weiteres
Wohlergehen an feinem neuen Wirkungsorte im schönen
Markgräfler Lande . Zum bleibenden Andenken an unsere
schöne Stadt Ettlingen wurde dem Scheidenden eine der
neuen Großfotografien von Ettlingen in schönem Rahmen
überreicht, — Der gemütliche Abend wurde durch Geiangs-
vorträge verschönt . — Der Nachfolger. Reichsbahnsekretär
Hegele vom Bahnhof Billingen . wird Ende des Monats
seinen Dienst hier antreten .

S Vornotiz . Willy Reichert, der Meister des Humors
wird auf seiner Sommertournee auch Ettlingen wieder be¬
suchen und mit ganz neuem Programm in der Festhalle am
1 , Juli einen groben heiteren Abend veranstalten .

5 Tonfilmscha« . „Frau Lehmanns Töchter " , ein Ton¬
film aus unserer Zeit , ein Film zum Lachen und Weinen,
der Frühling und Sonne bringt , läuft vis einschl. Donners¬
tag in den Union -Lichtspielen . Der Film ist die Geschichte
dreier Portiersmäöel , ihre Liebesabenteuer und ihr Seelen¬
kummer. Hier spiegelt sich unser Aller Schicksal wider. Das
ist unnsere Lizzi , unsere Gerda , unsere Emma. Gutes tönen¬
des Beiprogramm . Beginn ^ 9 Uhr, Donnerstag (Feier¬
tag) Anfang 6, 7 und 9 Uhr.

— Achtung ! — „Zum Löwe« ! Morgen nachmittag findet
bei guter Witterung in der Gartenwirtschaft, sonst im Lokal ,
ein Fronletchnamskonzert statt. Der Verein ehemaliger
Militärmusiker Karlsruhe , der sich zu einem kleinen Garten¬
fest einftndet- wird das Konzert durch alte Militärmusiker
unterstützen . Für Speise und Trank ist in bester und bekann¬
ter Güte gesorgt . Darum : Auf zum „Löwen".

X Politische Schulwandbilder . Ter Minister de ? Kultus ,
des Unterrichts und der Justiz . Dr . Wacker, hat mit so-
sortiger Wirkung angeordnet , daß in Zukunft Wandbilder
von aktueller politischer Bedeutung , wie etwa Bildnisse des
Reichspräsidenten oder des Reichskanzlers, zur Aus¬
schmückung von Schulen nur dann verwendet werden dürfen,
wenn der Nachweis erbracht ist . daß der ReichSminifter für
Volksaufklärung mib Propaganda die betressenben Bildniffe
für unbeanstandet erklärt hat,

Langensteinbach , 14 . Juni . Am Samstag abend hielt im
Rathaussaal Dr . E b b e ck e einen Bortrag über „Arbefts-
dienstpflicht" , welcher ziemlich gut besucht war . Aber die
große volkswirtschaftliche Bedeutung des Arbeitsdienstes,
welche der Redner klarznmachen verstand, hätte einen Mas¬
senbesuch verdient . Der Sinn des Arbeitsdienstes sei ber
einer planmäßigen ethischen Erziehung zur wahren Volks¬
gemeinschaft . Jeder junge Deutsche müsse in Zukunft der
Arbeitsdienstpflicht genügen, ohne welch? es keine Staats¬
bürgerschaft mehr gibt . Die Zweckm-ätztgkeit liegt vor allem
darin , aus brachliegendem Moor und Oedland durch geeig¬
nete Kultivierung soviel landwirtschaftlich fruchtbare Fläche
zn gewinnen setwa ein Drittel dieser Fläche liegt in ganz
Deutschland noch brach) um das deutsche Bolk ernähren zu
können . Ein weiteres Projekt sei der Hochwafferschutz. 200
Millionen RM Schaden insgesamt , oder eine landwirtschaft¬
lich genutzte Fläche so groß wie Thüringen , fallen alljähr¬
lich in Deutschland dem Hochwasser zum Opfer. Aus dem
Hochwafferschutz ergebe sich auch der Küstenschutz und die
Gewinnung von Kraft bzw . Energien . Ferner sollen neben
Erbauung von Land- und Wasserstraßen die landwirtschaft¬
liche Siedlung im deutschen Osten gefördert werden, um der
polnischen Flut dort Einhalt zu gebieten. 30 000 neue Bau¬
ernstellen sollen daselbst jährlich gewonnen werden: in 20
Jahren 600 000 eigene Schollen. Je 2 Arbeiter im Jahr
pro Baustelle leisten die Vorarbeit hierzu. Redner verwies
dabei auf die Schrift von Staatssekretär Oberst Hierl „Bolk
ohne Raum". Die Organisation des Arbeitsdienstes ist ein
Instrument des Staates zur Mobilisation der Arbeit. Ge¬
genüber den bisherigen verschiedenartigsten Gruppen und
Bünden des freiwilligen Arbeitsdienstes , der meist ein
Fiasko war , ist in Zukunft der Träger der straff geführten
Arbeitsdienstpslicht der „Nationalsozialistische Vereine zur
Umschulung freiwilliger Arbeitskräfte ". De Einteilung der
Abteilungen ist zum Zwecke der Disziplin militärisch, nur
mit dem Unterschieb der Arbeit und Bildung . Die Arbests-
dienstpflscht soll eine Säule des Staates sein. Als Führer
und Verwaltnngsbeamte steht am Anfang geegneten Per¬
sönlichkeiten eine offene Laufbahn bevor. Später sollen sich
diese aus dem Stamm rekrutieren . Jn der Aussprache be¬
tonte Fritz Ried die guten Erfahrungen des freiwilligen
Arbeitsdienstes hier am Ort . — sBÜrgerauSschnßsihnng .)
Jn der Vürae ^ usicbußsitzung am Samstag abend wurde
beschlossen , ein geschloffenes Arbeitsdienstlager durch die
Gemeinde zu ervaiten Langensteinbach erhält eine Kompag¬
niestärke von 316 Mann . Für dies Lager ist vorerst ein
Platz gegenüber der Turnhalle in Aussicht genommen- —
sSaalbau . ) Jn der nächsten Zeit wirb auch mit dem Bau
des Gemeindesaales beim Friedhof begonnen werden , io
baß auch hier wieder Beschäftigungsmöglickkeit geboten
wirb. Die Ausführung liegt in den Händen des Baumei¬
sters Leujelsbacher jr . hier.

Karlsruhes schönste Umgehung
Ein kräftiges „Wald Heil" rufen wir allen Bergfreunöen

von den hohen Bergen Herrenalbs zu . die Freude an Na¬
turschönheiten haben und gerne binauöwanöern in GotteS
schöne Natur , die sich ihr prächtiges Frühlingskleid anaeleat
hat. Was der vorige Sonntag den Ausflüglern versagte
m graue Wolken sich über die Frühlingsnatur eraoffen
wird uns der nächste Sonntag geben . Froh werden die
Stadtbewohner aus den Geschäfts - und Werkräumen nnd
aus dem Dunst her Küche wieder in die Berg« und Wälder

des Alhtals htnausziehen , um Erholung zu suchen . Ein
tteslblauer Himmel, den hoffentlich am nächsten Sonntag
kein Wölkchen trübt , spannt sich über den schönen Schwarz¬
wald. Es lackt die heitere Frühlingssonne , spielt in den
Baumkronen ber frischen Laub- und Nadelwaldungen und
spiegelt sich im blau glitzernden Flutzband der in blühende
Wiesen eingebettet dahin rauschenden Alb . Ter Karlsruher
Naturfreund geht gerne hinauf auf hie 900 Meter hoch ge¬
legene Teufelsmühle , oder er lenkt seine Schritte aut den
Hvhloh , Schweizerkopf ober Dobel , um auch von dort schöne
Rundblicke zu genießen. Aber auch für schlechte Wanderer
gibt es im Albtal bei Reichenvach , Langensteinback und
Marxzell viele lohnende Spaziergänge . Man braucht des¬
halb von Karlsruhe aus keine wetten Reisen zi . machen
um ein herrliches Stückchen Erde zu durchwandern. Berae ,
Täler . Wälder und blühende Wiesen im steten Wechsel ! Wo
die Wanderer ihren s uß hinlenken , finden sie stets gastliche
Stätten der Einkehr. Das Albtal lädt alle Wanderlustigen
ein, den nächsten Sonntag in her schönen , blühenden Alb -
tallandschast zu verbringen . Rch .

Kandels-Nachrichten
Varenmiirkle

Obstmarkt in Bischweier am 12 . Juni . Kirschen 14—18 Pfg ..
Erdbeeren 40—43 Pfg . Marftperlanf: lebhaft , ansverkanft,

Bühlex Obstmarktbericht vom 13. Jnni 1988. Erdbeeren
vorm . 25—30 , nachm. 22—30 : Kirschen vorm . 12—17 , nachm.
10—20 : Heidelbeeren 40— 43 , nachm . 38—42 Pfg . pro Pfund.

Oberkircher Obstmarkt vom 12. Juni . Erdbeeren 27—40 Pfg,,
Kirschen 14—20, Heidelbeeren 35 Pfg.

Obstmarkt in Altschweier dom 13, Juns , Erdbeeren : vormittags
32 — 3« , nachm, 20— 22 Pfg , Heidelbeeren: vorm. 40. nachm, 3 '.
Pfg. Verkauf gut .

SchweHiuger Spargelmarft dom 13. Juni . Zufuhr 40—50 Ztr.
Preise : 1 . Sorte 25—30, 2. Sorte 15, 3. Sorte 10 Mk . Berkehr
lebhaft.

Grabener Spargelmarkt dom 13. Juni . Zufuhr : 40 Zentner.
Preise : 1 . Sorte 30 , 2. Sorte 20 , 3 . Sorte 10 Mk . Berkehr
lebhaft .

Eggensteiner Spargel.«» d Erbbeermarkt dom 13. Juni . Zu .
fuhr : 3 Zentner Spargel und 15 Zentner Erdbeeren. Preise :
Spargel 1 . - Sorte 25, 2. Sorte 1b. I , Sorte 10 Mk . , Erdbeeren
33 und 30 Mk . Verkehr lebhaft, geräumt.

Knielinger Spargelmarkt dom 13. Juni . Preise : 1. Sorte
30 Mk.

viebmNrkle
Karlsruher Dchlachtviehmarkt vom 13. J ««i 1933 . Auftrieb:

28 Ochsen . 85 Bullen, 23 Kühe . 110 Färsen , 317 Kälber und 75«
Schweine , Preise : Ochsen : 37—31 , 35—37. 26— 28. 32—34 . 20
bis 22. 19—20 ; Bullen : 26—27 , 21—22. 20—21 . 17- 20 : Kühe :
—, 20—22, 16 —20, 11—16 ; Färsen : 7—33 , 19—25 ; Kälber : — .
49—46, 40—43, 36—40, 24—29 ; Schweine: —, 39—41, 38—41 .
35—39 , 33—35, — , 25—29 . Marktverlauf : Rinder « . Schweine :
langsam , lleberstand, Kälber : langsam, geräumt.

Karlsruher Fleischgroßmorktdom 13 . Juni . Anfuhr : 137 Rin-
derviertel, 7 Schweine , ein Hammel. Preise pro Pfund : Knh-
fleisch 87—42, Färsenfleisch 52—56 , Bullenfleisch 47—52, Schweine¬
fleisch 58—64, Hammelfleisch 48—58 Pfg . Marktverlauf : lebhaft -

Mannheim Großdiehmarkt vom 13 . Juni . Dem Mannheim- ::
Großviehmarkt waren zugeführt: 159 Ochsen, 118 Bullen, 253
Kühe, 455 Färsen. 852 Kälber . 26 Schafe, 2096 Schweine , 18 Zie-
gen . Bezahlt wurden per 50 Kg . Lebendgewicht bzw , Stück : Ochsen :
39—31 , 24—27 , 25—27 ; Bullen : 27—29 , 23- 26 , 20—24 ; Kühe :
22—25, 18—22, 14—17, 11 —13 : Färsen : 20—32 , 26—28 , 23 bis
25 ; Kälber : — 35—38, 32—35 , 30—32 , 25—28 ; Schafe : _ ,
— . 20—27 ; Schweine : — , 39—40 , 39—40 , 38—40 , 34—36 ; Zie¬
gen : 10—16. Marktverkauf: Großvieh, Kälber « nd Schweine :
ruhig , lleberstand.

S Skchweinemarkt in Ettlingen vom 14. Juni , Zuge¬
fahren : 55 Ferkel und 59 Läufer . Verkauft wurden 65 Fer¬
kel zum Preise von 26—34 RM . und 69 Läufer zum Preise
von 30—46 RM . jeweils pro Paar . Nächster Schweinomarkt
gm Mittwoch , den 21 . Juni , vorm . 7 Uhr.

Letzte Nachrichten
Schatzkanzler Chamberlain wirb seine angekündigte Er¬

klärung im Unterhaus erst Mittwochabend abgeben , da noch
immer keine völlige Einigung in englisch - amerikanischen
kchuldenverhandlungen erzielt wurde .

Ueber das auf Fahrt befindliche amerikanische Riesen -
lustschifs „Macon" liegen widersprechende Meldungen über
einen Unfall — Beschädigung des Steuerruders — vor.

Die bayerische Polizei gibt bekannt, daß Fronleichnams-
prozessionen nicht unter das Umzugs - und Bersammlungs -
veibot fallen.

Die S .P .D erwägt den Ausschluß der nach Prag geflüch¬
teten früheren Führer . Die Leitung würde dann Äbg . Löbe
übernehmen.

Dis Weltwirtichaftskonferenz hat sich nach Entgegennahme
einer Botschaft des Internationalen Ärbettsbttros und Er¬
klärungen einiger Staaten ans Mittwoch vertagt .

Washington. Jn Washington wurde eine englisch; Note
sowie ein italienisches Aide memoire zur Schuldenfrage
überreicht. Beide Länder schlagen eine ratenweise Zahlung
der am 18. Juni fälligen Rate vor.
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Aus Saden md Nachbarstaaten
Intendant Kehm deutscher Vertreter aus der ZüricherWelt -Theaterkonferenz
Freibnrg. 14 . Juni . Der Präsident des Deutschen Bühnenvereins , der ehemalige Kultusminister Kr . Leers. hat den^ ^Elburger Intendanten Albert Kehm mit der Bertretuno

?e§ Deutschen Bühnenvereins auf der am 1l . bis 18 Juliin Zürich stattfindenöen We^t-Theaterkonferenz beauftragt
«

Mannheim. 14. Juni . sRechtsanwalt Dr . Danielciek nachBerlin berufen. ) Der in Mannheim bekannte RechtsanwaltDanielciek wurde als ständiger Mitarbeiter zu demneugebildeten „Kuratorium für deutschen Volkswirtschafts-dienst e. B . nach Berlin berufen. Dieses Gremium , dembedeutende deutsche Wirtschaftsvertreter angehören, ist in
* Zentralstelle für deutsche Wirtschaftspropagandagedacht

Mannheim, 14. Juni . (Tödlicher Verkehrsunfall . ) Montagvormittag ist auf der Kronprinzenstraße ein 27 Jahre alterlediger Arbeiter aus Sandhofen mit seinem Motorrad auf5? * in Richtung Kasernen an der Kreuzung derBibiena - und Lange-Rötterstraße mit einem Lastwagen zu-Mammengestoßen . Der Kraftfahrer hat sich dabei so schwereVerletzungen an Kopf und Brust zugezogen , daß er baldnach seiner Einlieferung im städtischen Krankenhaus starb.Der Soziusfahrer kam mit geringeren Verletzungen davon.Mannheim, 14. Juni . (Selbstmord . ) In vergangenerNaqsi hat sich in Sandhofen ein 77 Jahre alter frühererLandwirt in seiner Wohnung erhängt. Ein unheilbaresLeiden dürfte den alten Mann zu diesem Schritt veranlaßthaben.
Heidelberg , 14. Juni . ( Ehrenpreis des Reichspräsidenten.)Wie der Leiter des Reiterringes „Badische Pfalz « mitteitt
tef * Reichspräsident sein Bild mit eiqenliändi ^er Unter -schrift als Ehrenpreis für das Abschlußturnier des Reiter -

ü . Js . in Oberhausen gestvtet. AuchRerchsstatthalter Wagner hat einen Ehrenpreis in Aussichtgestellt . l
Eberbach . 14. Juni . (Der älteste 110er .) Der älteste Eber¬bacher . Michael Braun , begeht heute seinen 92. Geburtstag .Trotz seines hohen Alters ist er einer der Rüstigsten derwenigen noch lebenden Kämpfer aus der Zeit der Reichs¬gründung . Die Kriege 1866 und 1870 -71 machte er bei dem2. vaörschen Infanterie -Regiment , den Grenadieren 110 mitund wurde im Felde zum Unteroffizier befördert. Er ist derälteste 110er und erfreut sich allseitiger Wertschätzung undVerehrung .
Mosbach, 14. Juni . (Mosbach sucht neuen Berufsbürger¬meister. ) Der Gemeinberat hat die Ausschreibung der Stelleeines Verufsbürgermeifters beschlossen . In Betracht kom¬men vorzugsweise nur solche Bewerber , die die Befähigung

für den höheren oder gehobenen mittleren Verwaltungs -
oöer Justizbienst sowie Erfahrung im Gemeinbedienst be
sitzen und der NSDAP angehören.

Ser neue Freiburger Rundfunksender
Freiburg , 14. Juni . Die Vorarbeiten für die Errichtungdes neuen Freiburger Rundfunksenders , der unterhalb desVorortes Lehen in der Nähe der Dreisam aufgestellt wer¬

den wird , sind ziemlich beendet. Das Gerüst, auf das die
Runöfunkanlage zu stehen kommt , ragt bereits 28 Meter
hoch empor. Nach seiner Fertigstellung wird der Sender
die Höhe von 1Q5 Metern erreichen . Die Inbetriebnahme
soll im September oder Oktober des Jahres erfolgen.

Sie Kreisjugendführer in Laden ernannl
Karlsruhe . 14 . Juni . Ter Badische Landesjugendführer .Gebietsführer der Hitler -Jugend . Friedhelm Kemper, hatmit sofortiger Wirkung folgende Kreisjugendführer in Ba¬

ben ernannt :
Für die Bezirke Mosbach Adelshetm, Buchen , Tauber¬

bischofsheim und Wertheim Jg . Hauptlehrer Sutor , Unter-
schefflenz:

für die Bezirke Heidelberg, Wiesloch , Sinsheim Jg .
Friedrich Sommer , Heidelberg:

für die Bezirke Mannheim und Weinheim Jg . Otto
Lamport Mannheim :

für die Bezirke Karlsruhe und Ettlingen Jg . Otto Haß¬
mann . Karlsruhe :
für die Bezirke Rastatt , Baden -Baden und Bühl Jg . Walter
Bachstein , Steinbach:

für die Bezirke Offenburg , Kehl und Oberkirch Jg . Fritz
Enderle . Okfenburg:

für die Bezirke Pforzheim , Breiten und Bruchsal Jg .
Robert Schenkel . Pforzheim :

für die Bezirke Konstanz, Ueberlingen, Pfullenöors, Metz-
kirch , Stockach. Engen. Donaueschingen, Jg . Gustav Hübster .
Konstanz .

Verbandslag der badischen Glasermeister
Kehl . 14. Juni . Der Landesverband badischer Glasermei¬

ster hielt hier am Sonntag seinen 18 . ordentlichen Verbands
tag ab . Er wurde vom Verbandsvorsitzenden Lang-Karlsruh -
mit Bearüßunasworten eröffnet wobei er auch die natio
nale Revolution streifte Er betonte wir Handwerker müs¬
sen die Zeit erfassen , sonst sind wir verloren . In seinem Ge-
ichäftsbericht unterstrich er die brinaenden Forderungen des
Handwerks wie die Herabsetzung bzw Aufhebung der Ge
bäudesondersteuer. die Schaffung eines gesunden Berdin -
gungswesens. eine angemessene Preisbildung und Ausbau
der Pflichtorganisation . Die Mitgliederzahl beträgt »urzeit
223 : es sind also noch nicht «in Viertel der Glasermeistrr
Badens im Verband organisiert. !

Der Berbandsbeitrag wurde von 14 auf 12 RM . er¬
mäßigt. Ueber die Gleichschaltung des Landesverbandes be- I

richtete Hans Hayer-Mannheim , der vorschlug , den Vorstandin seiner bisherigen Zusammensetzung wiederzuwählen. Un-
\ ter dem Beisall der Veriammluna wurde dieser Antrag ein-
! stimmig angenommen.
] Sodann hielt Hans Hayer einen Vortrag über „Die
! neue Zeit und das Handwerk« In längerer Aussprache be-
, iaßte sich der Verbandstag mit der Frage des Beizuas derMeistersöhne zur Mitarbeit in der Innung . Der nächste
, Verbandstag findet in Ueberlingen statt Auf dem 62. Deut¬

schen Glasertag tn Breslau am 26 . und 27 . Juli wird derLandesverband durch den Verbandsvorsttzenden Lang «ndBeirat Seiderer vertreten .
Vadischer Jugendlag 1833

X Die nationale Regierung hat erkannt , baß der Staat
Erziehung und Ertüchtigung der Jugend zu seinen größtenAufgaben rechnen muß.

Neben Schule , und Elternhaus muß auch die Jugend¬
pflege und Jugendbewegung stehen und alle Kräfte für die
Erziehung und Ertüchtigung unserer Heranwachsenden Ge¬neration einsetzen . Die Begriffe der Ehre und Treue , der
Heldenhaftigkeit und Kameradschaft , der Vaterlandsliebe u.des Gottvertrauens müssen fest in der Jugend verankert
werden. Neben einer geistigen Ausbildung und seelischen
Formung muß auch die körperliche Ertüchtigung gefördertwerden. Aus diesem Grunde müssen die Fragen des Ge-
länöesports , des Jugendwanöerns mit einen Hauptplatz bei
körperlicher Erziehung und Schulung unserer Jugend ein¬
nehmen

Um diese Aufgaben voll und ganz erfüllen zu können ,wird das Badische Ministerium des Kultus , des Unterrichtsund der Justiz vom 15 vis 22 . Juli 1938 in ganz Bade«eine Landesfammlnng für die badische Jugend unter der
Bezeichn «»« „Badischer Jugendtag 1983« veranstalte«. Ander Sammlung werden stch alle auk nationaler Grundlage
stehenden staatlich anerkannten Jugenöverbänbe , die vom
Landesausschuß für Jugendpflege verständigt werden, be¬
teiligen . Diese Verbände werden mit Veranstaltungen an
die Oeffentlichkeit treten die der Werbung für den Landes-
sugenötag 1933 dienen sollen Die Durchführung der Samm¬
lung wird in den Händen der Bezirksämter und der Ge¬
meinden des Landes liegen. Es wird erwartet , daß diese
Sammlung , die von der Jugend getragen wirb und die den
Zielen der Jugend und somit einer besseren Zukunft die¬
nen soll auf das weitgehendste Verständnis und die Be¬
reitwilligkeit aller Bevölkerungskreise, ein Scherflein bei¬
zutragen . stoßen wird

Vorhersage für Mittwoch: Wolkia bis heiter , wärmer
vereinzeltes Auftreten örtlicher Gewitterstörungen wahr¬
scheinlich, in Richtung wechselnde Winde

Ansstchte« kür Donnerstag : Fortbauer des sreundlicheren
und wärmeren Witterungscharakters , aber nicht ganz stö¬
rungsfrei

Lckacli-LIub Ettlingen
Sonntag den 18 . Juni 1933

nachmittags 14 Uhr

Städte-Scharti -Wettkampf
Baden -Baden- Ettlingen

im Club-Lokal zur „Krone“.
Schachfreunde und Gäste willkommen .

Kein Eintritt. Der Vorstand ,

Di « Anfertigung
feiner

Familien -
Drucksachen

Brieffitüfen
Briefbogen
Geschäftskarlen
Familien -Anzeigen für
Verlobung und Ver¬
mählung
Trauer -Drucksachen
Sferbebilder
empfleMt

Bttdt - und Steindruck «* «

R . Barth , Ettlingen
KtoMMtreft« 20 Fenwpr . T8

wacht über Babyb Gesundheit/

Versichert Euch
bei der

Deutschen Kranken-
Versicherungs-A.- G ., Berlin
Zeitgemäne Prämien / Hohe Gewinnbeteiligoog

Auskunft bei
Siegfried Bauer , Ettlingen

BadenertorstraSe 2

Müllabfuhr.
Wegen des Feiertages am Donnerstag , den

IS. Juni 1933 (Fronleichnam) erfolgt die Ab¬
holung des Hausmülls im Bzirk l, Donners¬
tagsabholung , am Montag , den 16. Juni 1933.

Ettlingen , Sen 14. Juni 1933 .
Stadtbauamt .

Töpfchen, Schälchen. Lappen. Schüsseln - all die
putzigen . Geschirre , mll denen Baby ln Berührung
livwwmf. müssen piksauber, appetitlich und des¬
halb besonders sorgfältig gereinigt sein. Was
isi da besser geeignet als dem großartige
@ ist ein wahrer Segen für die Säuglingspflege.

Beim ™ f—j— genügt ein Kaffeelöffel @
(Sr eine normale Aufwaschschüssel . So ergiebig isl e»l

nun Aufwaschen. Spülen. Reinigen
für Geschirr und edles Hausgeräil

Hergestellt in den Persilwerken .

ZnUwti
Morgen Nachmittag

Fronleidinam
’s

Konzert
Lettin Irr Mente

e, V. Ettlingen

Der Verein beteiligt
sich an der

ZMSSMMkBiin vor dar
Hirz -Jsso-Klrcho .
Zahlreiche Beteiligung
erwartet .

Der Vorstand.

Veternnev-Vettin
Ettlingen

Der Verein beteiligt
stch traditionsgemäß an
der
FrvnleichllanisprvzeWn.

Antreten nach dem
Hauptaottesdienst bei
der Fahne in der
Allee .
Zahlreiche Beteiligung
erwartet .

Der Vorstand.

Brmtimli
zum Ansetzen

bei

Münder Wisse)
sowie

zum billigsten Tages¬
preis abzugeben .

Gut Lorenz.

Acker
oder Wiese

in der Nähe deS Vogel¬
fangs
zu kaufen gesucht.
Angebote an den Kurier

Bauplatz
5 bis 6 Ar

oder Einfamilien -Haus
5-6Zimmer , in ruhiger
sonniger Lage

tn Wingen gesucht.
Angebote an den Kurier

Pforzheimerstr. 46
ist eine

mit Zubehör in freier
Lage auf 1. Juli

zu vermieten.

Frachtbriefe
Eilfrachtbriefe
Expreßkarten
Frachtanhänger
Eilgutanhänger
Expreßanhänger

R. Barth

Sehr fdiütie, sonnige

' ommer
iprossen

goront . wirksame
Mittel ist und bleibt
Frucht 's

Schwanenweiß

■
140 u. 3.1S

Oie Wirkung wird
beschleunigt durch

SchSnheitswasser

■ Aphrodite
1^ 0 «. 3. 15

Stadt - Apotheke
F. W. Tumner

mit Wintergarten und
Etagenheizung in bester
Lage Ettlingens , per
1 . Oktober ober früher
zu vermietdn . Zu er¬
fragen :

Darlehen
ohne Wartezeit in jeder
Höhe günstig durch
Wslsssbsrgsr, Karlsrahs
Marie - Alexandrastr. 33

Wafilzettel
für Bürgermeister- und
Gemeinderats - Wahlen

fertigt bet rascher Lieferung billigst an

Such ii . Stdndmckerei R.Barfb

in grob . u. kleinen Mengen
äußerst preiswert

zum Verkauf an allen Plätzen
gesucht . Angebote unter
Rn 200 an die Geschst. d. Bl.

Zähringerstraße 112

mit Zubehör
zu vermieten

in der Lanergaffe 22.
Zu erfr . Ktrchenplatz 2

Zwei sehr arotze

limhiig
m Mansarde « .Zubehör

zu vermieten.

Für den

Auts-Fernverkehr
hoben wir
FraeMbricff « mi
LadcHciM
einzeln und in Bfoefcs vwriNf

- a. Steinimkerei R. Bsrft
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